
Hansestadt Gardelegen 
Ortschaftsrat Wannefeld                                                                  16.10.2015 

 ... 

 

Niederschrift 4. Sitzung des Ortschaftsrates der Ortschaft Wannefeld 

 
 Sitzungstermin: Donnerstag, 11.06.2015 
 Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 
 Sitzungsende: 21:00 Uhr 
 Ort, Raum: Wannefeld, FFW-Gerätehaus 

Anwesend: 
Herr Gustav Wienecke  
Herr Herbert Hoppe  
Frau Antje Brune  
Herr Bernd Heidemann  
Herr Marcus Wolf  
 

Gast 
Herr Konrad Fuchs, Bürgermeister 

 

Abwesend: 
Herr Roland Eckstein  
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der odnungsgemäßen Einberufung, der fehlen-
den Mitglieder des Ortschaftsrates und der Beschlussfähigkeit 

2 Entscheidung über Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Fest-
stellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils 

3 Entscheidung über Einwendungen zum öffentlichen Teil der Niederschrift und Feststel-
lung der Niederschrift über die 3. Sitzung des Ortschaftsrates am 12.03.2015 

4 Mündlicher Bericht des Ortsbürgermeisters 
5 Einwohnerfragestunde 
6 Wahl des Ortsbürgermeisters der Ortschaft Wannefeld 

Vorlage: OR Wa 03/04/15 
7 Diskussion über die Friedhofssatzung der Hansestadt Gardelegen 
8 Diskussion über die Friedhofsgebührensatzung der Hansestadt Gardelegen 
9 Verwendung der Brauchtumsmittel 
10 Anfragen und Anregungen 

 
Öffentlicher Teil 

 TOP 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der odnungsgemäßen Einberufung, der fehlenden 
Mitglieder des Ortschaftsrates und der Beschlussfähigkeit 

  
Der Vorsitzende des Ortschaftsrates, Herr Wienecke, eröffnet die Sitzung und stellt die ord-
nungsgemäße Einberufung des Ortschaftsrates und die fehlenden Mitglieder fest. Die Be-
schlussfähigkeit ist mit vier Ortschaftsräten und dem Ortsbürgermeister gewährleistet. 
 
Als Gast wird Bürgermeister, Herr Fuchs, begrüßt.  
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 TOP 2 Entscheidung über Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und Feststel-
lung der Tagesordnung des öffentlichen Teils 

  
Änderungsanträge liegen nicht vor, sodass der Vorsitzende des Ortschaftsrates die Tages-
ordnung zur Abstimmung stellt.  
 

 Beschluss:  
 
Der Ortschaftsrat beschließt einstimmig die Tagesordnung für den öffentlichen Teil der Sit-
zung.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  5 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 
 

 TOP 3 Entscheidung über Einwendungen zum öffentlichen Teil der Niederschrift und Feststellung 
der Niederschrift über die 3. Sitzung des Ortschaftsrates am 12.03.2015 

  
Die Ortschaftsräte Wolf und Heidemann beantragen die Streichung folgenden Satzes im 
TOP 8 
 
"Eine Vernetzung der öffentlichen Einrichtung (Straßenlicht) zwischen Gemeinde und Pri-
vatperson wird abgelehnt." 
Nach kurzer Diskussion wird dieser gestrichen.  
Außerdem soll der Antrag 1 unter TOP 7 nur auf die Tonnagebegrenzung lauten.  
 

 Beschluss:  
 
Der Ortschaftsrat genehmigt mit Stimmenmehrheit den öffentlichen Teil der Niederschrift 
über die 3. Sitzung des Ortschaftsrates vom 12.03.2015 mit den zuvor diskutierten Ände-
rungen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen:  4 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 1 
 
 

 TOP 4 Mündlicher Bericht des Ortsbürgermeisters 
  

Der Ortsbürgermeister informiert über Folgendes: 
 
- Eine Tonnagebegrenzung für den Stegelweg wird es nicht geben - eine schriftliche Ant-

wort mit Begründung wird erwartet. 
- Der Antrag zum Ausbau der Verbindung Gemarkung Wannefeld und Roxförde (weiterer 

Ausbau des Stegelweges) liegt vor. Allerdings ist dieser noch bis 2016 abgelehnt. 
 
• Das Thema Flurneuordnung soll als Tagesordnungspunkt der nächsten Ortschaftsrats-

sitzung aufgenommen werden und der Mitarbeiter des Fachbereiches Baudienstleistun-
gen, Daniel Langer, geladen werden.  

 
- Das Osterfeuer wurde wieder erfolgreich durchgeführt, wichtig für das Brauchtum. 
 
- Die Bushaltestelle Polvitz wurde instand gesetzt. 
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- Die Gestaltung des Trafohäuschens ist sehr gelungen. 
 
- Die Gestaltung der Reste der Friedenseiche als "Kunstobjekt" durch die Landfrauen ist 

sehr dekorativ. 
 
- Die Firma Seidler hat das Kriegerdenkmal noch nicht saniert. 
 
- Baumfällarbeiten am Dorfplatz - eventuell reicht es, die Bäume nur zu kürzen. 
 
- Die Hecke Lüttgemüller wurde beschnitten. 
 
- In Wannefeld wurde kein Storchenmast aufgestellt. 
 
Es gibt keine Fragen zum Bericht des Ortsbürgermeisters.  

  
  
 TOP 5 Einwohnerfragestunde 
  

Ortschaftsrat Hoppe kritisiert, dass Hochwasser- und Überschwemmungsgebiete nicht wahl-
los bestimmt werden können. Er findet, die Wannefelder sollten bei der Ausweisung solcher 
Gebiete mit einbezogen werden. Es gibt kein Überschwemmungsgebiet.  
 
Bei einer Neuordnung der Überschwemmungsgebiete sollte der Ortschaftsrat kritisch Stel-
lung nehmen! Jetzt muss das besprochen werden.  

  
  
 TOP 6 Wahl des Ortsbürgermeisters der Ortschaft Wannefeld 

Vorlage: OR Wa 03/04/15 
  

Nach § 56 Absatz 3 KVG werden Wahlen geheim mit Stimmzetteln vorgenommen. Es kann 
jedoch offen gewählt werden, wenn kein Ortschaftsratsmitglied widerspricht.  
 
Alle Ortschaftsratsmitglieder sprechen sich für eine offene Wahl aus.  
 
Herr Gustav Wienecke stellt sich für die Wahl des Ortsbürgermeisters zur Verfügung. 
 
Wahlsergebnis: 
Ja-Stimmen:  5 
Nein-Stimmen:  0 
Stimmenthaltungen: 0 
 
Somit ist Herr Gustav Wienecke einstimmig im ersten Wahlgang in offener Wahl zum Orts-
bürgermeister und Vorsitzenden des Ortschaftsrates gewählt. 

  
  
 TOP 7 Diskussion über die Friedhofssatzung der Hansestadt Gardelegen 
  

Im Rahmen der Diskussion über die neue Friedhofssatzung gibt es folgende Hinweise und 
Anregungen: 
 
• Warum Gardelegener Satzung? 
• Wannefeld - erst ein Jahr, nachdem der Grabstein aufgrund der Absackung der Erde 

nicht mehr standsicher war, wurde gehandelt.  
• Wer will die Kontrolle ausüben? 
• Zeitrahmen der Gardelegener Satzung?  

  
  
 TOP 8 Diskussion über die Friedhofsgebührensatzung der Hansestadt Gardelegen 
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• Erst mit der Beschlussfassung über die neue Friedhofsgebührensatzung der Hansestadt 
Gardelegen gelten die neuen Nutzungsgebühren. Bis zu diesem Zeitpunkt gilt die Wan-
nefelder Friedhofsgebührensatzung.  

 
• Alle abgeschlossenen Verträge behalten ihre Gültigkeit.  

 
• Die Trauerhallen sind miteinander nicht vergleichbar! Ebenso das Preis-Leitungs-

Verhältnis. 
 

• Für die Wannefelder Trauerhalle wurde viel gesponsert (Stühle, Lampen etc.), und es 
wurde sehr viel in Eigenleistung erbracht.  
 

• Die Nutzungsgebühren für Grabstätten auf den Dörfern sind zu hoch.  
 

• Ebenso unverhältnismäßig sind die Entgelte für die Trauerhallen mit geringer Ausstat-
tung.  

  
  
 TOP 9 Verwendung der Brauchtumsmittel 
  

Über die Verwendung der Brauchtumsmittel wird nicht beraten.  
  
  
 TOP 10 Anfragen und Anregungen 
  

Weitere Anfragen und Hinweise gibt es nicht.  
 
 
 
Gustav Wienecke 
Vorsitzender des Ortschaftsrates  
der Ortschaft Wannefeld 
 


